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Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe (Juli - Oktober 2026) ist am 

30. Mai 2026 

 

 

  

Übrigens...  
wenn Ihnen „Evangelisch in Laudenbach - Hemsbach - Sulzbach“ 
gefällt, freuen wir uns jederzeit über eine Spende mit entsprechendem 
Verwendungszweck auf das Konto der evang. Kirchengemeinde 
Nördliche Bergstrasse bei der Volksbank Kurpfalz: 
IBAN: DE63 6709 2300 0009 1481 08 
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Geleitwort 

 

Liebe Gemeinde,  

liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefs, 
 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“ 

Dieses biblische Wort begleitet uns als Jahreslosung 

2026 – Für mich scheint dieses biblische Wort, als 

wäre es mir dieses Jahr ganz persönlich zugedacht. 

Denn in den kommenden Monaten steht bei mir ein großer Wandel bevor. 

Anfang Juni werde ich in den Ruhestand gehen. Für mich, wie für viele 

andere Menschen meiner Generation, beginnt ein neuer Lebensabschnitt. 

Ein Schritt, der mir bewusst macht, wie viel Zeit nun schon wieder vergan-

gen ist, seit ich am Ende des Jahres 2014/2015 nach Laudenbach kam. Wie 

lange bin ich schon mit Ihnen unterwegs. Wie viele Wege, Gespräche, 

Feste, Begegnungen, Treffen, Sitzungen, aber auch wie viele Sorgen, Küm-

mernisse und Fragen haben wir miteinander geteilt. Wie vielen Hindernis-

sen und Herausforderungen sind wir gemeinsam begegnet und haben sie 

mit Gottes Hilfe gemeistert. 

Wenn ich auf diese Jahre zurückschaue, dann blicke ich in unendlich viele 

Gesichter. Ich denke an Taufen, bei denen das Leben so zart und neu be-

gann – und an Trauerfeiern, bei denen wir geliebte Menschen in Gottes 

Hände zurückgegeben haben. Ich erinnere mich an fröhliche Gemeinde-

feste, und an stille Gebete. Mir kommen Konfirmand*innen mit großen 

Fragen und Erwartungen in den Sinn und Schulkinder, die mit mir gerne 

zu Beginn einer Schulstunde gesungen und auch Quatsch gemacht haben; 

ich sehe leuchtende Augen in den Weihnachtsgottesdiensten vor mir, die 

die Freude mit mir teilten, dass Gott in dem Kind in der Krippe Mensch 

wurde. Ich denke an viele ökumenische Veranstaltungen, an meine Kolle-

ginnen und Kollegen, die mit mir Gottes Wort in die Welt trugen und tra-

gen. All das sind Spuren, die bleiben – Spuren von Gemeinschaft, von Ver-

trauen, von gelebtem Glauben. Dafür bin ich Gott zutiefst dankbar. 

Gleichzeitig ist das Wort aus der Offenbarung für mich ein Zuspruch voller 

Trost und Hoffnung: „Siehe, ich mache alles neu.“ 
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Geleitwort 

 

Neuwerden heißt ja nicht, dass das Alte wertlos und einfach vorbei ist. Es 

heißt, dass Gott weiterwirkt, in dem, was war, und in dem, was kommt. 

Dass er aus Vertrautem Neues wachsen lässt, für die Menschen in unserer 

Gemeinde und auch für mich persönlich. 

So ist dieser kommende Abschied kein Schlussstrich, sondern ein Über-

gang. Ich merke, dass es mich mit einer besonderen Mischung aus Wehmut 

und Dankbarkeit erfüllt – und auch mit Vertrauen: Gott geht mit. Er hält 

uns, seine Gemeinde, in der Veränderung, die uns als lebendige Kirchen-

gemeinde ausmacht. Ja, Gott hält Sie und mich. 

In den kommenden Monaten wünsche ich mir noch viele Gelegenheiten 

des Miteinanders: Gespräche, Begegnungen, gemeinsames Feiern, gemein-

sames Erinnern, eben fröhliche Begegnungen. Vielleicht dürfen wir dabei 

auch entdecken, wie viel Neues schon mitten in unserer neuen Kirchenge-

meinde, eben unter uns gewachsen ist, das hält und trägt und uns als Men-

schen im Glauben an Jesus Christus weiterbringt – in allem, was vertraut 

ist und bald vertrauter sein wird. 

Ich danke Ihnen von Herzen für all das Vertrauen, die Offenheit und die 

vielen Zeichen von Nähe, die ich in den Jahren hier an der Bergstraße er-

fahren durfte. Es war und ist mir eine große Freude und ein Segen, Ihre 

Pfarrerin zu sein. 

Möge uns die Jahreslosung begleiten – in Ihrem und meinem neuen Le-

bensabschnitt: 

Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu.“ Darauf dürfen wir hoffen, da-

rauf dürfen wir als Schwestern und Brüder im Glauben an Jesus Christus 

bauen. 

In herzlicher Verbundenheit 

Ihre  

 

 

 

Birgit Risch  

Pfarrerin der evangelischen Kirchengemeinde Nördliche Bergstraße 

 



5 

 

In eigener Sache 

 

Neue – alte – Farbgestaltung 

Auch wenn wir schon seit ein paar Jahren 

den gemeinsamen Gemeindebrief haben, 

wird sich doch das ein oder andere noch 

durch die Fusion optisch verändern. Wie 

auch die neue große Kirchengemeinde im 

Entstehen wachsen muss, so werden wir auch beim Gemeindebrief erst 

nach und nach merken, wo noch etwas an der Struktur geändert werden 

muss. Wir freuen uns natürlich auch immer über Anregungen, konstruktive 

Kritik oder Lob von Ihnen als unsere Leserinnen und Leser. 
 

Gleich in dieser Ausgabe möchten wir auf die zukünftige Farbgestaltung 

hinweisen: 

Bisher hatten wir drei Farben, nämlich Blau für die Kirchengemeinde Lau-

denbach, grün für die Bonhoeffergemeinde und lila (in zwei verschiede-

nen Abstufungen) für die Reformationsgemeinde. 

Wir denken, daran hat man sich mittlerweile gewöhnt, und es ermöglichte 

schon bisher – gerade in der Gottesdiensttabelle - den schnellen Blick, wo 

etwas stattfindet. Deshalb möchten wir diese Farbgebung bei der Gottes-

diensttabelle, den Gruppen und Kreisen oder anderen Überschriften auch 

nach der Fusion größtenteils beibehalten.  
 

Der einzige kleine Unterschied ist dann, dass künftig die Farben nicht 

mehr für die einzelnen Pfarreien stehen, sondern für die Kirchen bzw. Ge-

meindehäuser in denen der Gottesdienst oder die Treffen stattfinden bzw. 

stattgefunden haben. 
 

Im Detail bedeutet das: Die Farbe Blau wird für die Martin-Luther-Kir-

che bzw. das Anton-Praetorius-Haus in Laudenbach verwendet; grün 

für Aktivitäten im Bonhoefferzentrum in Hemsbach und das Lila für die 

Paul-Gerhardt-Kirche in Sulzbach. Lediglich für die Christuskirche 

bzw. den Luthersaal in Hemsbach haben wir uns zur besseren Unter-

scheidung für ein Orange entschieden. 
 

 

Ihr Redaktionsteam von 

Evangelisch in Laudenbach - Hemsbach - Sulzbach 
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Evangelische Kirchengemeinde Nördliche Bergstraße 

 
Verabschiedung und Neueinführung  

"So etwas findet nur alle sechs Jahre statt", erläuterte Pfarrer von Hagen, 

der gemeinsam mit Pfarrerin Risch und Pfarrerin Seeberger den Gottes-

dienst zur Einführung des neuen Kirchengemeinderates der evang. Kir-

chengemeinde Nördliche Bergstraße gestaltete. 

In ihrer Predigt über die Jahreslosung "Siehe, ich mache alles neu" ver-

schwieg Pfarrerin Seeberger nicht die Schwierigkeiten angesichts zuneh-

mender Kirchenaustritte. Hoffnung bereite aber die Tatsache, dass man in 

den vergangenen sechs Jahren gemeinsam Vieles auf den Weg gebracht 

habe. Dazu zählte sie unter anderem die Gemeindeberatung mit zeitinten-

siven Klau-

surtagungen, 

die gemein-

same Ent-

scheidung 

für die Fu-

sion, High-

lights wie 

das Tauffest 

am Wiesen-

see, die fest-

liche Einweihung der renovierten Martin-Luther-Kirche und des neuen 

Laudenbacher Gemeindehauses, die gemeinsame Jubelkonfirmation und 

die gemeinsame Konfirmandenarbeit in den Bachgemeinden. 

Pfarrerin Seeberger überreichte den Vorsitzenden der Reformationsge-

meinde, der Bonhoeffergemeinde und der Kirchengemeinde Laudenbach 

Manuela Ham, Annette Körner und Dr. Rainer Dick Blumen als Zeichen 

des Dankes für sechs anstrengende Jahre. 

Von ihren Aufgaben wurden die Kirchenältesten Dr. Rainer Dick, Petra 

Gauges, Dr. Kerstin Kreutzer, Marc-André Kruse-Friedrich, Margot Her-

zog, Karla Schellhammer, Barbara Peeck und Gabriele Weißer entpflichtet. 

"Ihr seid das Salz der Erde", sagte Pfarrerin Risch bei der Verabschiedung 

und überreichte den scheidenden Ältesten Meersalz und eine süße Auf-

merksamkeit (siehe Foto). 

  



7 

 

Evangelische Kirchengemeinde Nördliche Bergstraße 

 

Der neue Kirchengemeinderat wurde anschließend offiziell eingeführt. Ihm 

gehören an Kerstin Albrecht, Dr. Christiane Cischinsky, Birgit Dick, Ma-

nuela Ham, Walter Kirchgessner, Vera Knobloch-Weber, Maren König, 

Brigitte Mangold, Ulrike Pauli, Frank Christian Raatz, Michael Seßler und 

Ingeborg Tuffner-Denker. 

Schwungvoll begleitet an Orgel und Keyboard wurde der Gottesdienst von 

Kirchengemeinderat Frank Christian Raatz, der auch als Prädikant in den 

Gemeinden an der Bergstraße tätig ist. 

In den gemütlichen Gemeinderäumen gab es im Anschluss an den Gottes-

dienst einen Brunch, zu dem sich viele Gottesdienstbesucher gerne einla-

den ließen. 
Barbara Peeck 

 

 
Es ist fertig – es ist eröffnet! 
 

Seit einem Jahr arbeiten wir daran, die Idee eines Trauercafés im Luthersaal 

umzusetzen.  

Die Nähe zum Friedhof brachte die Idee, ein Trauercafé anzubieten. Wir 

haben dafür einen Zuschuss von der Landeskirche erhalten, die dieses Vor-

haben finanziell unterstützt.  

Nun erstrahlt der Luthersaal im 

alten Charme, mit neuem An-

strich, neuen Gardinen und an-

sprechender Tischdekoration. 

Wir konnten eine Gastronomie-

spülmaschine und einen Kühl-

schrank anschaffen.  

Eine Erinnerungsecke, die den 

Verstorbenen bzw. die Verstor-

bene in den Mittelpunkt der Trauergesellschaft rückt, wurde eingerichtet. 

Zwei Servicekräfte organisieren Speisen und Getränke und sorgen dafür, 

dass es den Gästen an nichts fehlt.  

Die Anmeldung erfolgt über das Pfarramt, weitere Details zu 

Angebot und Kosten finden Sie auf unserer Homepage. 
 
Antje Löffel 
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Am Samstag, 13. Juni 2026 um 10 Uhr werden 

in der Christuskirche in Hemsbach konfirmiert: 
 

 

 

Die Namen unserer  
Konfirmandinnen und Konfirmanden  

veröffentlichen wir nur  
in der gedruckten Ausgabe von 

Evangelisch in Laudenbach - Hemsbach - Sulzbach. 
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Am Sonntag, 14. Juni 2026 um 10 Uhr werden  

in der Christuskirche in Hemsbach konfirmiert: 
 

 

 

Die Namen unserer  
Konfirmandinnen und Konfirmanden  

veröffentlichen wir nur  
in der gedruckten Ausgabe von 

Evangelisch in Laudenbach - Hemsbach - Sulzbach. 
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Termine und Veranstaltungen 

 
 

Kurzfristige Änderungen werden u. a. über die örtliche Presse und  
die Schaukästen der Gemeinden bekanntgegeben. 
 

Aktuelle Informationen und vieles mehr aus der evang. 
Kirchengemeinde Nördliche Bergstraße finden Sie auch 
auf der Homepage unter: www.ev-bachgemeinden.de 

 

 
 

 

 
  

 
Ökumenisches Friedensgebet 

 

Im ökumenischen Geist treffen wir monatlich 
in der katholischen bzw. evangelischen Kirche in Laudenbach 

im ökumenischen Friedensgebet zusammen. 

Diakon Pierre Gerodez      Pfarrerin Birgit Risch 
 

Treffpunkt: 

Jeden ersten Sonntag im Monat um 17 Uhr 
1. Februar, evang. Martin-Luther-Kirche 

1. März, evang. Martin-Luther-Kirche 
3. Mai, kath. Bartholomäus-Kirche 

7. Juni, kath. Bartholomäus -Kirche 
 

Herzliche Einladung an alle, über alle Konfessionen hinaus. 

Ohne Frieden kein echtes Leben. 
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Bild: Friedbert Simon 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Termine und Veranstaltungen 

 

 

Ökumenische Seniorentreffen in Laudenbach 

Die evangelische und die katholische Kirchen- 

gemeinde laden alle Seniorinnen und Senioren ein 

zum monatlichen Seniorentreff. 
 

Wir treffen uns in den „geraden“ Monaten im Anton-Praetorius-

Haus – in den „ungeraden“ Monaten im Bartholomäus-Saal. 
 

Beginn ist um 14.30 Uhr mit einer ökumenischen Andacht, danach gibt 

es bei Kaffee und Kuchen ein kleines Programm und nette  

Gespräche. Der Nachmittag endet um 16.30 Uhr. 
 

Die nächsten Termine sind: 

Dienstag, den 3. Februar 2026 im Anton-Praetorius-Haus 

Dienstag, den 3. März 2026 im Bartholomäus-Saal 

Dienstag, den 7. April 2026 im Anton-Praetorius-Haus 

Dienstag, den 5. Mai 2026 im Bartholomäus-Saal 

Dienstag, den 2. Juni 2026 im Anton-Praetorius-Haus 
 

Es freuen sich auf Sie: 

Birgit Risch 
Pfarrerin der evang. Kirchengemeinde Nördl. Bergstraße 
 

Ute Arnold  
Gemeindereferentin der kath. Kirchengemeinde Nord- 

badische Bergstraße 
 

und das gesamte ökumenische Vorbereitungsteam! 

 
 

Aus dem Nähkästchen 
 

Die nächsten Treffen finden statt am: 

16. Februar, 16. März, 20. April, 18. Mai, und 

15. Juni 2026 

Wir freuen uns immer über neue Näherinnen und 

Näher.  
 

(Siehe auch Gruppen, Kreise und Musik auf Seite 32) 
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Termine und Veranstaltungen 

 

Senioren-Nachmittage der Begegnung im Bonhoefferzentrum 

Nächste Termine:  

19. Februar, 19. März, 23. April, 21. Mai und 18. Juni 2026 

(Siehe auch Gruppen, Kreise und Musik auf Seite 32) 

 

 

 
Wir treffen uns vom 19. bis 21. Februar 2026 im Paul-Gerhardt- 

Gemeindezentrum in Sulzbach zum Malen, Basteln, Singen und Spielen 

zum Thema: „Mose“. Am Sonntag, den 22. Februar wollen wir dann um  

11 Uhr zusammen den Abschlussgottesdienst in der Paul-Gerhardt- 

Kirche feiern.  
 

Alle Kinder im Vorschulalter und Grundschüler*innen sind herzlich ein-

geladen. Nähere Informationen und das Anmeldeformular bekommt ihr 

bzw. eure Eltern im Pfarramt unter  71271. 
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Termine und Veranstaltungen 

 
Frauengesprächskreis Hemsbach 

25. Februar Liedvormittag 

11. März Vater unser, Referent: Pastor Tobias Meisinger 

15. April 

13. Mai  Besuch der Marienschwestern (Keine Führung!) 

17. Juni Sommerliche Salate und Aufstriche – Wir Kochen! 

(Siehe auch Gruppen, Kreise und Musik auf Seite 32) 
 

 

 

 

Wort zum Sonntag SHOW - Kirchenkabarett!  

Mit Ingmar Maybach 

27. Februar 2026 um 19 Uhr in der Bonhoefferkirche in Hemsbach 

(weitere Infos siehe auch Rückseite dieses Gemeindebriefes) 
 

 

 

 

 

 
 

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Ökumen. Weltgebetstags-Gottesdienst 

am Freitag, den 6. März 2026 

um 18.00 Uhr, 

in den Bartholomäus-Saal der kath. Kirche in Laudenbach 
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Termine und Veranstaltungen 

 

40 Tage … 

  … mit Gebet 
In der Passionszeit laden wir Sie ganz herzlich dazu ein, Gebetsformen 

zu entdecken oder zu vertiefen. 

 

Sonntag, 1. März Gottesdienst zum Thema Schöpfung 

unter Mitwirkung der Kinderchöre unter der Leitung von Thomas Braun 

10 Uhr, Bonhoefferkirche, Hemsbach 
  

Freitag, 6. März  Weltgebetstag der Frauen 
18 Uhr Bartholomäus-Saal an der kath. Kirche, Laudenbach 
  

Mittwoch, 11. März  Vater unser 
mit Pastor Tobias Meisinger 

9:30 Uhr, Bonhoefferzentrum, Hemsbach 
  

Donnerstag, 12. März  Psalmen 
Einführung in das Buch der Psalmen  (Pfarrer Tobias von Hagen) 

Anschließend können eigene Psalmen verfasst werden. Dazu werden  

unterschiedliche Möglichkeiten angeboten. 

19:30 Uhr,  Bonhoefferzentrum, Hemsbach 
  

Mittwoch, 18. März  Dankgebet 
Abend für Jugendliche und Junggebliebene 

unter der Leitung von Silas Boos 

19:30 Uhr Bonhoefferzentrum, Hemsbach 
  

Freitag, 20. März Lobpreisabend 
Mit der Abendgottesdienstband unter Leitung von Bruno Ehret 

Impulse von Annette Körner 

19:30 Uhr Bonhoefferkirche, Hemsbach 
  

Donnerstag, 26. März  Mit dem Körper beten 
gestaltet von Vera Knobloch-Weber 

19:30 Uhr, Luthersaal an der Christuskirche, Hemsbach 
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Termine und Veranstaltungen 

 
Frühstücksgottesdienst an Ostermontag 

Herzlich laden wir Alt und Jung zu einem Gottesdienst 

mit Frühstück am Ostermontag, den 6. April 2026 um 

10 Uhr ins Anton-Praetorius-Haus in Laudenbach 

ein. Begleitet von unserem Kirchenchor planen wir auch 

dieses Jahr einen etwas anderen Gottesdienst mit Texten 

und Osterliedern. 

Wir sitzen an Tischen und feiern miteinander Ostern, indem wir 

gemeinsam singen, beten, Gottes Wort hören und eben auch essen und 

trinken. Zu diesem Ostergottesdienst gehört ein geselliges 

Frühstücksbuffet, das in den Gottesdienst eingebunden ist.  

Wir freuen uns über viele Gäste. Damit wir etwas besser das 

Frühstücksbuffet planen können, freuen wir uns über Anmeldungen an  

noerdlichebergstrasse@kbz.ekiba.de. Aber sicherlich ist es auch möglich, 

so vorbeizuschauen und mitzufeiern. Wir teilen gerne, was wir haben. 

Herzliche Einladung an alle, die Lust haben mitzufeiern.  
Birgit Risch 

 

 
Besonderer Gottesdienst am 12. April in Laudenbach 

Am Sonntag, 12.04.2026 findet um 14 Uhr ein besonderer Gottesdienst 

in der Martin-Luther-Kirche statt. Eine neu befüllte Zeitkapsel soll als 

Dokument der jüngsten Kirchenrenovierung in den vorgesehenen Hohl-

raum im Chorraum der Kirche wieder eingesetzt werden, ebenso wird die 

alte Zeitkapsel als historisches Dokument neben der neuen platziert. Mit 

der Geschichte der Alten Dorfkirche befasst sich die Berliner Historikerin 

Dr. Beate Rossié in einem anschließenden Vortrag. Bildmaterial zur Alten 

Dorfkirche, das Laudenbacher Bürger und Bürgerinnen zur Verfügung ge-

stellt haben, wird im Anton-Praetorius-Haus ausgestellt. Die Fotos kann 

man sich bei Kaffee und Kuchen anschauen. 
 

Wir freuen uns sehr über Kuchenspenden zu diesem Anlass. Um besser 

planen zu können, bitten wir bis zum 9.4.2026 um telefonische (71569) 

oder E-Mail-Nachricht an noerdlichebergstrasse@kbz.ekiba.de, wer einen 

Kuchen spenden würde. 
Birgit Risch 
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Termine und Veranstaltungen 

 

 
 

 
Jubelkonfirmation Laudenbach – Hemsbach – Sulzbach  

In diesem Jahr feiern all diejenigen Jubelkonfirmation, 

die 1951 Konfirmation hatten (Kronjuwelen), 

die 1956 Konfirmation hatten (Gnaden), 

die 1961 Konfirmation hatten (Eiserne), 

die 1966 Konfirmation hatten (Diamantene), 

die 1976 Konfirmation hatten (Goldene) oder 

die 2001 Konfirmation hatten (Silberne). 
 

Selbstverständlich gilt die Einladung auch all denen, die in einer anderen 

Gemeinde konfirmiert wurden und gerne bei uns ihre Jubelkonfirmation 

feiern möchten.  

Kennen Sie noch jemanden aus Ihrem Jahrgang, der auch zu den Jubel-

konfirmand:innen gehört aber weggezogen ist? Dann informieren Sie bitte 

diese Person über die Jubelkonfirmation und bitten sie, sich bei uns anzu-

melden. Aus datenschutzrechtlichen Gründen können wir leider keine per-

sönlichen Einladungen versenden. 
 

Der Gottesdienst zur Jubelkonfirmation der Evang. Bachgemeinden findet 

am Sonntag Jubilate, dem 26. April 2026 um 10 Uhr in der  

Christuskirche in Hemsbach statt.  

Im Anschluss laden wir zum Sektempfang im Pfarrgarten ein. 
 

Bitte melden Sie sich bis 12. April 2026 im Pfarramt Hemsbach:  

 noerdlichebergstrasse@kbz.ekiba.de,  71271 an. 
  

Übrigens... 
Alles hat seine Zeit – auch der Feier-Abend! 

Herzliche Einladung zum Feier-Abend!  
Beim Feier-Abend wollen wir mit dir die Arbeitswoche hinter uns las-
sen und in das Wochenende starten. 
Wir beginnen den Abend mit einem kurzen Gottesdienst: Einmal durch-
atmen und die vergangene Woche in Gottes Hände geben. 
Anschließend läuten wir mit Snacks und Getränken das Wochenende 
ein. Wir freuen uns auf dich! 
Freitag 17. April 2026 in der Bonhoefferkirche in Hemsbach. 
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Foto: Christina Müller 

 

Termine und Veranstaltungen 

 
„einfach heiraten“ in der Kurpfalz 
am 20. Juni 2026 in der evangelischen Stadtkirche Ladenburg 

Am glitzernden See oder in einer Stadtkirche, zwi-
schen historischen Flugzeugen oder in einer romanti-
schen Kapelle – am Samstag, 20. Juni 2026 geht es 
in einer Aktion der Evangelischen Kirche an besonde-
ren Orten in der Kurpfalz um die Liebe. 
Dann öffnen sich für Liebende ganz verschiedene 
Räume und Türen für eine persönliche kirchliche 
Hochzeit oder Segensfeier. Ohne langen zeitlichen 

Vorlauf und ohne Stress kann in der evangelischen Stadtkirche Laden-
burg, Kirchen-
straße 28, gefeiert 
werden. Von 10 bis 
18 Uhr können 
Paare das Angebot 
nutzen. Ein sieben-
köpfiges Team von 
Pfarrer:innen und 
Diakonin trauen 
Sie.  
Bitte bringen Sie 
ihre Eheurkunde 
vom Standesamt 
mit. Wer frisch ver-
liebt oder langjährig 
verbunden seine 
Liebe segnen las-
sen möchte, ist 
ebenso herzlich 
willkommen. 
Denn wo Liebe ist, da ist Gott. 
 

Wir freuen uns auf alle, die „einfach heiraten“ möchten – und  das ist so-
wohl mit als auch ohne Anmeldung möglich.  
Das Evangelische Dekanat in Weinheim ist hierfür die Ansprechstelle.  
E-Mail: dekanat.neckar-bergstrasse@kbz.ekiba.de 
Telefon: 06201 6049025 

Weitere Infos zur Aktion „einfach heiraten“ gibt es auch unter: 
www.einfach-heiraten-kurpfalz.de  
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Termine und Veranstaltungen 

 
Jahreskonzert des Gospelchors erneut in der Christuskirche 

  
 

Wie schon all die Jahre zuvor wird auch in diesem Jahr das Sommerkonzert 

des Gospelchors in der heimatlichen Christuskirche stattfinden. 
 

Im Rahmen eines Konzertwochenendes startet das Event dieses Mal an  

einem Samstag, und zwar am 20. Juni 2026, wie immer um 18 Uhr.  

Dieses Mal ist ein reines Gospelkonzert geplant, worauf sich die Sängerin-

nen schon sehr freuen. Auch in diesem Jahr werden die Mitglieder des Ver-

eins mit Fingerfood für das leibliche Wohl der Gäste sorgen.  

Informationen zum Kartenvorverkauf werden zeitnah in der Presse be-

kanntgegeben. 
 

Der Gospelchor der Germania freut sich auf ein weiteres Konzert, zuhause 

in der Christuskirche und bedankt sich herzlich bei Pfarrerin Seeberger und 

Barbara Peeck für die immer wiederkehrende Gastfreundschaft und die  

Kooperation zwischen Kirche und Chor. Dieser fühlt sich in der Kirchen-

gemeinschaft gut aufgehoben und stets unterstützt.   
Monika Mohr-Waldschmidt 

 

  



21 

 

Termine und Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Wann? Samstag, 27. Juni 2026, 16 Uhr 

Wo?  Im Garten der EFG Hemsbach 
(Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde) 
Reichenberger Straße 13, 69502 Hemsbach 

Wer? Groß und Klein, und alle dazwischen 
Für Kinder ist genug Platz zum Spielen 

Warum? Es ist etwas Wunderbares, sich mit andern  
zu treffen, zu reden, zu singen, zu essen,  
zu trinken, zu feiern, zu träumen, Ökumene  
zu erleben, … 

Wie?  Ausgerüstet mit Teller, Besteck und einem Trinkgefäß 
für den eigenen Gebrauch. Wer sich und anderen et-
was Gutes tun möchte, kann darüber hinaus gerne 
mitbringen:  
Einen Salat, eine andere kalte Beilage,  
eine Süßspeise, einen Kuchen. 
Getränke werden gestellt 

Keine Anmeldung erforderlich – einfach kommen und mitmachen! 
 

Veranstalter: 
ÖkumeneKreis der christlichen Bachgemeinden  
in Laudenbach, Hemsbach und Sulzbach 

 

  

Sommerfest der Bachgemeinden 
Herzliche Einladung an alle 

Gemeinsam Glauben Leben 
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Gottesdienste in Laudenbach, Hemsbach und Sulzbach 

 

8. Februar – Sexagesimae 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. von Hagen 

L 

  

19:00 Uhr Abendgottesdienst 
Thema: Verfolgter Glaube, lebendige Hoffnung – 
open doors 
Pfr. von Hagen & Team 

B 

 

15. Februar – Estomihi 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Seyferth 

B 

 

22. Februar – Invocavit 

11:00 Uhr Ökumen. Familiengottesdienst 
zum Abschluss der KinderBibelWoche 
Pfrin. Seeberger & Gemeindereferentin Arnold 

P 

 

1. März – Reminiscere 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kinderchor 
Pfrin. Seeberger 

B 

  

17:00 Uhr Ökumen. Friedensgebet 
Pfrin. Risch / Diakon i. R. Gerodez 

M 

  

6. März (Freitag) – Weltgebetstag 

18:00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
im Bartholomäus-Saal der kath. Kirche Laudenbach 

  

8. März – Okuli 

9:30 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Seeberger 

C 
  

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Seeberger 

M 

  

19:00 Uhr Abendgottesdienst 
Thema: Ewigkeit – mehr als nur endlos? 
Pfr. von Hagen & Team 

B 

  

15. März – Laetare 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Frühstück 
Pfr. von Hagen 

B 
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Gottesdienste in Laudenbach, Hemsbach und Sulzbach 

 

22. März – Judika 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikant Raatz 

M 
  

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikant Raatz 

P 

  

29. März – Palmsonntag 

10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Bonhoefferkindergarten 
Eingeladen sind auch die Familien der anderen 
Kindergärten und natürlich alle anderen. 
Pfrin. Seeberger 

B 

  

2. April – Gründonnerstag 

19:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
Pfrin. Risch 

B 

  

3. April – Karfreitag 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. von Hagen 

B 

  

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
mit Kirchenchor 
Pfrin. Seeberger 

M 

  

15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde 
Pfr. von Hagen 

P 

  

4. April – Karsamstag 

21:00 Uhr Ökumen. Osterfeuer 
auf dem Friedhof in Hemsbach 

 
  

21:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfr. von Hagen 

C 

  

5. April – Ostersonntag 

5:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfrin. Seeberger & Prädikant Raatz 

C 
  

11:00 Uhr Minikirche im Pfarrgarten 
Pfrin. Seeberger 

C 
  

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Risch 

M 
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Gottesdienste in Laudenbach, Hemsbach und Sulzbach 

 

6. April – Ostermontag 

10:00 Uhr Frühstücksgottesdienst mit Kirchenchor 
Pfrin. Risch 

AP 

  

12. April – Quasimodogeniti 

14:00 Uhr Gottesdienst und Einsetzen der Zeitkapsel 
Pfrin. Risch 

M 

  

17. April (Freitag) 

19:30 Uhr FeierAbend 
Pfr. von Hagen & Team 

B 

  

19. April – Misericordias Domini 

9:30 Uhr Gottesdienst 
Pfr. von Hagen 

B 

  

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. von Hagen 

M 

 

26. April – Jubilate 

10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abendmahl, 
Pfrin. Risch 
 

anschl. Sektempfang 

C 

  

3. Mai – Cantate 

10:00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfrin. Risch 
Pfrin. Risch, Pfrin. Seeberger, Pfr. von Hagen & weitere 

M 

  

17:00 Uhr Ökumen. Friedensgebet 
in der kath. Kirche in Laudenbach 
Pfrin. Risch / Diakon i. R. Gerodez 

 

  

10. Mai – Rogate 

11:00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Wein- und Blütenfest 
auf der Wiese hinterm Rathaus in Hemsbach 
Pfr. von Hagen 
& Vertreter der anderen Religionsgemeinschaften 

 

  

19:00 Uhr Abendgottesdienst 
Thema: Helfen – Hilfe, ich kann nicht mehr! 
Pfr. von Hagen & Team 

B 
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Gottesdienste in Laudenbach, Hemsbach und Sulzbach 

 

14. Mai (Donnerstag) – Christi Himmelfahrt 

10:00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten 
Pfrin. Seeberger 

C 

  

17. Mai – Exaudi 

10:00 Uhr Themengottesdienst der Konfis 
Pfr. von Hagen 

B 

  

24. Mai – Pfingstsonntag 

11:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor 
im Pfarrgarten 
Pfrin. Seeberger 
 

anschl. Pfingstfest mit Verköstigung 

C 

  

31. Mai – Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Risch 

B 

  

7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. von Hagen 

P 

  

17:00 Uhr Ökumen. Friedensgebet 
in der kath. Kirche in Laudenbach 
Pfrin. i. R. Risch / Diakon i. R. Gerodez 

 

  

12. Juni (Freitag) 

18:00 Uhr Abendmahl-Gottesdienst der Konfirmanden 
Pfrin. Seeberger 

B 

  

13. Juni (Samstag) 

10:00 Uhr Einsegnungsgottesdienst der Konfirmanden 
mit Kirchenchor 
Pfr. von Hagen & Pfrin. i. R. Risch 

C 

  

14. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Einsegnungsgottesdienst der Konfirmanden 
mit Kirchenchor 
Pfr. von Hagen & Pfrin. i. R. Risch 

C 
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Gottesdienste in Laudenbach, Hemsbach und Sulzbach 

 

21. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Seeberger 

M 
  

19:00 Uhr Abendgottesdienst 
Thema: Was bleibt, wenn alles wankt? 
Pfr. von Hagen & Team 

B 

 

28. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Seeberger 

B 
  

11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Seeberger 

P 

  

5. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr Gottesdienst  
 

C 

  

11:00 Uhr Gottesdienst 
 

M 

  

17:00 Uhr Ökumen. Friedensgebet 
in der kath. Kirche in Laudenbach 
Pfrin. i. R. Risch / Diakon i. R. Gerodez 

 

 

 
Alle Gottesdienste und auch den Link für die Online-Übertragungen 
aus der Bonhoefferkirche finden Sie unter www.ev-bachgemeinden.de 
 
 
 

Martin-Luther-Kirche Laudenbach M 

Anton-Praetorius-Haus AP 

Bonhoefferkirche Hemsbach B 

Christuskirche Hemsbach C 

Luthersaal L 

Paul-Gerhardt-Kirche Sulzbach P 

Andere Orte 
 
  

Die Adressen der Kirchen 
und Gemeindehäuser finden 
Sie auf Seite 42 + 43. 
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Aus den Kirchenbüchern 

 
Bonhoeffergemeinde Hemsbach 

 

Taufen 

 

 

Bestattungen 

 

 

 

 
Die Namen zu Taufen, Trauungen und Bestattungen 

veröffentlichen wir nur in der gedruckten Ausgabe  
von Evangelisch in Laudenbach - Hemsbach - Sulzbach. 

 

 

 

Statistik 2025 

8 Taufen, 1 Trauung, 24 Bestattungen, 

2 Eintritte, 38 Austritte 

Gemeindeglieder: 1745 (Stand Januar 2026) 
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Aus den Kirchenbüchern 

 
Reformationsgemeinde Hemsbach und Sulzbach 

 

Bestattungen 

 

 

 
Die Namen zu Taufen, Trauungen und Bestattungen 

veröffentlichen wir nur in der gedruckten Ausgabe  
von Evangelisch in Laudenbach - Hemsbach – Sulzbach. 

 

 

 

Statistik 2025 

13 Taufen, 2 Trauungen, 28 Bestattungen, 

0 Eintritte, 45 Austritte 

Gemeindeglieder: 1921 (Stand Januar 2026) 
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Aus den Kirchenbüchern 

 
Evang. Kirchengemeinde Laudenbach 

 

Taufen 

 
 

 

Bestattungen 

 

 

 

 
Die Namen zu Taufen, Trauungen und Bestattungen 

veröffentlichen wir nur in der gedruckten Ausgabe  
von Evangelisch in Laudenbach - Hemsbach – Sulzbach. 

 

 

 

Statistik 2025 

7 Taufen, 1 Trauung, 21 Bestattungen, 

0 Eintritte, 52 Austritte 

Gemeindeglieder: 1894 (Stand Januar 2026) 
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Tauftermine 2026 

 

Sie planen, Ihr Kind taufen zu lassen?  
 

An folgenden Terminen bieten wir Taufen im Gottesdienst an: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bitte melden Sie die Taufe im Pfarramt an. 

 
  

Datum Uhrzeit Ort 

15.02.2026 10:00 Uhr Bonhoefferkirche 

08.03.2026 9:30 Uhr 
11:00 Uhr 

Christuskirche 
Martin-Luther-Kirche 

05.04.2026 
Ostersonntag 

11:00 Uhr 
11:00 Uhr 

Martin-Luther-Kirche 
Minikirche in der Christuskirche 

14.05.2026 
Christi Himmelfahrt 

10:00 Uhr Im Pfarrgarten an der Christuskirche 

24.05.2026 
Pfingstsonntag 

11:00 Uhr Im Pfarrgarten an der Christuskirche 

25.07.2026 (Samstag) Martin-Luther-Kirche 

16.08.2026 10:00 Uhr Christuskirche 
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Übrigens... 

Am 27. September 2026 feiern wir das 

90jährige Bestehen unserer Christus-

kirche. 

Die Vorbereitungen für dieses beson-

dere Jubiläum laufen bereits. 

Es soll unter anderem eine Festschrift 

veröffentlich werden, in der Platz ist für 

Ihre persönlichen Erinnerungen. 

Wir freuen uns über Bilder oder Anek-

doten, die Sie mit diesem besonderen 

Ort verbinden: 

Senden Sie uns also gerne ein Foto von Ihnen als Konfirmand:in, ein 

Hochzeitsfoto, oder auch eine schöne Geschichte an: 

noerdlichebergstrasse@kbz.ekiba.de 

 

Einsendeschluss ist der 30.06.2026. 

 

Termin-Vorschau 

 
Konfirmation 2027 in Laudenbach-Hemsbach-Sulzbach 

Liebe Jugendliche,  

ihr geht im Moment in die 7. Klasse und spielt mit dem 

Gedanken, 2027 zur Konfirmation zu gehen? 

Schön, wenn Ihr Euch für die Konfirmation interessiert! 

Bis Ende Juni 2026 schreiben wir alle jugendlichen  

Gemeindeglieder, die zwischen dem 1.10.2012 und dem 

30.9.2013 geboren sind, an. 

Sollte bei euch bis dahin kein Einladungsschreiben angekommen sein,  

meldet euch bitte beim Pfarramt Hemsbach:  71271,  

 noerdlichebergstrasse@kbz.ekiba.de 
 

Liebe Eltern, 

gemeinsam mit Ihren Kindern wollen wir Sie dann im Juli zum Konfi- 

Infoabend einladen. Dort erfahren Sie dann auch alle Termine rund um die 

Konfirmation 2027. 
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Gruppen, Kreise und Musik 

 

Für Jugendliche 

Jungschar (2.- 6. Klasse) 
freitags 16 - 17 Uhr 
im Anton-Praetorius-Haus  
 

Teenkreis (13 - 18 Jahre) 
mittwochs und 
samstags 19 Uhr 
im Bonhoefferzentrum  
 

Jugendkreis (16 - 30 Jahre) 
monatlich freitags 19 Uhr 
Aktuelle Termine: 
20.02. Bonhoefferzentrum, 
27.03. Anton-Praetorius-Haus, 
17.04. Bonhoefferzentrum, 
15.05. Anton-Praetorius-Haus, 
19.06. Bonhoefferzentrum und 
24.07. Anton-Praetorius-Haus 
 

EC-Ortsgruppe Hemsbach 
Philipp König (1. Vorsitzender) 
 philipp@koenig-schwebel.de 
 

Silas Boos (FSJ) 
 0163 2924640  
 silas.boos@kbz.ekiba.de 
 

Für Senioren 

Seniorenkreis –  
Nachmittage der Begegnung 
monatlich donnerstags 15 Uhr 
im Bonhoefferzentrum 
Aktuelle Termine: 
19.2., 19.3., 23.4., 21.5. und 18.6.26 
Christel Apel  43861 
 

Ökumen. Seniorenkreis 
Am 1. Dienstag im Monat 14:30 Uhr 
wechselweise im Bartholomäussaal 
und im Anton-Praetorius-Haus 
Aktuelle Termine: 
3.2., 3.3., 7.4., 5.5. und 2.6.26 
Birgit Risch  0152 094 322 19 
 

Für Erwachsene 

Frauengesprächskreis 
monatlich mittwochs 9:30 Uhr 
im Bonhoefferzentrum 
Aktuelle Termine: 
25.2., 11.3., 15.4., 13.5., und 17.6.26 
Annette Körner  45722 
 

Männerkreis 
14-täglich montags 16 - 18 Uhr 
im Bonhoefferzentrum 
Hans-Georg Dittrich  71993 
 

Gemeindekreis 
Termine auf Anfrage 
Bernd Braun  75579 
 

Gesprächskreis 
2-mal im Monat mittwochs 20 Uhr 
an wechselnden Orten 
Ulrike Adam  470484 
 

Hauskreis 
14-täglich dienstags 20 - 21:30 Uhr 
im Bonhoefferzentrum 
Termine auf Anfrage 
Annette Körner  45722 
 

Gebetskreis 
14-täglich dienstags 20:15 - 21:45 Uhr 
Kolberger Str. 16, Hemsbach 
Ursula Lang & 
Walter Kirchgessner  71314 
 

Nähkästchen 
monatlich montags 18:30 Uhr 
im Anton-Praetorius-Haus  
Aktuelle Termine: 
16.2., 16.3., 20.4., 18.5. und 15.6.26 
Margit Ehret  959 7088 
 Margit.Ehret@yahoo.de 
Iris Nath 46622 
 Iris.nath@web.de 
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Gruppen, Kreise und Musik 

 
Für Erwachsene 

Besuchskreise 
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter überbringen die Geburts-
tagsgrüße der Gemeinde. 
Wenn Sie Lust haben, uns bei dieser 
Besuchsarbeit zu unterstützen, mel-
den Sie sich gerne bei unseren Pfar-
rämtern 
 

Offener Treff mit ukrainischen & 
deutschen Kindern (im Kindergar-
tenalter) zusammen mit Müttern/ 
Vätern  
montags 17:30 Uhr 
im Jugendkeller an der Christus- 
kirche 
Oksana Degtiarova 
Kontakt über Pfarramt 
 

Krabbelgruppe (0-3 Jahre) 
donnerstags 9:30 - 11 Uhr 
im Luthersaal an der Christuskirche 
Kontakt über Pfarramt 
 

Krabbelgruppe (0-3 Jahre) 
dienstags 15 - 16:30 Uhr 
im Anton-Praetorius-Haus 
Kontakt über Pfarramt 
 

Vorbereitungskreis – Abend- 
gottesdienste in der Bonhoeffer- 
kirche 
Das Abendgottesdienstteam gestal-
tet diese Gottesdienste und wählt 
auch die Themen aus. Wenn Sie Lust 
haben mitzuwirken, dann kommen 
Sie doch zu den Vorbereitungs- 
treffen, die in der Regel mittwochs,  
20 Uhr im Bonhoefferzentrum statt- 
finden. 
Karla Schellhammer  
 72393 oder 0173 4656714 

Musik 

Posaunenchor 
Hemsbach-Sulzbach 
freitags 20 Uhr 
im Posaunenkeller unter der 
Christuskirche 
 g.eckel@mail.de 
 

Posaunenchor Laudenbach 
dienstags 20:30 Uhr 
im Anton-Praetorius-Haus 
Dr. Andreas Müller  06251/854483 
 

Evang. Kirchenchor  
dienstags 18:45 - 20:15 Uhr 
im Anton-Praetorius-Haus 
Kathrin Bollmohr  2559666 
 

Kinder- und Jugendchor  
„Fontäne“ 
freitags 17:30 - 18:30 Uhr 
im Anton-Praetorius-Haus 
Christine Horn  472251  
Gabriele Weißer  470061 
 

 
 
 
 

 

Kinderchöre  
 

Zwergenchor (ab 3 Jahren) 
   15:15 - 15:45 Uhr 
Lerchenchor (ab Vorschulalter) 
   16:00 Uhr - 16:45 Uhr 
mittwochs im Luthersaal 
Thomas Braun 
 kinderchor-hemsbach@gmx.de  

 

  

Die Adressen der Kirchen 
und Gemeindehäuser finden 
Sie auf Seite 42 + 43 
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Die Kleinen in der Gemeinde 

 

Minikirche 
Ostersonntag, 5. April 11 Uhr  

im Pfarrgarten an der Christuskirche* 
 

Die Minikirche ist ein Gottesdienst für Kinder von 0 bis ca. 10 Jahren 

mit ihren Familien und dauert 30-60 Minuten.  

* (Weitere Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest.) 

Bitte achtet auch auf die Ankündigungen in der Presse oder schreibt eine 

E-Mail an minikirche@gmx.de, damit wir euch in den Terminverteiler 

aufnehmen können. 

 

Wir geben Kindern eine Stimme 

Kindern eine Stimme geben oder besser gesagt, Kindern ihre eigene Stimme 

geben, steht ganz oben auf dem Programm des Kinderchors Hemsbach. Seit 

Herbst probt der Kinderchor wieder regelmäßig in zwei Altersgruppen. Mit 

viel Spaß und auf spielerische Art können dort Kinder ab 3 Jahren ihre 

Stimme erproben, kennenlernen und in zahlreichen neuen Liedern festigen. 

Wie bunt und lebendig es dabei zugeht, war unter anderem im Farbengottes-

dienst zu erleben oder an Heiligabend im Gottesdienst der Minikirche. 

Auch im neuen Jahr hat der Kinderchor wieder Fahrt aufgenommen und 

singt durch die Jahreszeiten sowie das Kirchenjahr. So starteten die Proben 

im Januar mit dem Rodellied und einer ausgiebigen Schneeballschlacht im 

Gemeindesaal mit nicht schmelzenden Baumwollschneekugeln. Die nächste 

Gelegenheit, den Kinderchor zu erleben, wird im Rahmen des Gottesdienstes 

am 1. März in der Bonhoefferkirche sein. Dort wird sich alles rund um das 

Thema Schöpfung drehen. 

Wer beim Kinderchor gerne aktiv mitsingen möchte, darf gerne jederzeit 

zum Schnuppern in die Proben kommen. Für die Kleinen geht es immer 

mittwochs um 15:15 Uhr los, für Kinder im Grundschulalter beginnen 

die Proben um 16 Uhr. Die Chorgruppen treffen sich im Luthersaal an der 

Christuskirche. Anmeldung, weitere Infos und Kontakt zu Chorleiter 

Thomas Braun per Mail an: kinderchor-hemsbach@gmx.de 
Thomas Braun  
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Kastanienkindergarten Hemsbach 

 
Ein wundervolles Päckchen zu Weihnachten 

Im vergangenen Jahr 

hat der Kastanienkin-

dergarten zum ersten 

Mal am Weihnachts-

päckchenkonvoi des 

Service Clubs Ladies 

Circle teilgenommen. 

Die Idee, noch gut er-

haltenes Spielzeug, 

etwas zum Naschen, 

Stifte & Malbücher 

und andere Dinge zu 

spenden und schön zu 

verpacken, gefiel uns. 

Diese Päckchen soll-

ten den Kindern in Osteuropa zu Weihnachten eine große Freude machen. 

Viele Eltern, die drei Kindergartengruppen (Sonne, Monde & Sterne), die 

Krippengruppen sowie die Kinder der Ganztagsgruppe haben sich daran 

beteiligt. Die Spielsachen wurden mit viel Liebe ausgesucht, gerne gespen-

det und dann liebevoll verpackt. Viele Päckchen waren zusammengekom-

men und sind zwei Wochen später abgeholt worden. Sie wurden in große 

LKWs verpackt und auf die weite Reise nach Osteuropa geschickt.  

Wir sagen Dankeschön an alle die sich beteiligt haben.   

 Text: Sabine Reddig, Fotos: Katrin Hammerschmidt 
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Kastanienkindergarten Hemsbach 

 
„Das gesunde Boot“ – Unser Kindergartenprojekt  
zur gesunden Ernährung im Kastanienkindergarten Hemsbach 

„Gott gibt Nahrung aus der Erde.“ (nach Psalm 104,14) 

Im Rahmen des Langzeitprojekts „Das gesunde Boot“ treffen sich jede Wo-

che unsere Kindergartenkin-

der im Alter von 4-5 Jahren. 

Gemeinsam mit deren Mas-

kottchen „Fin & Fine“ und 

ihren Erzieherinnen, machen 

die Kinder sich auf die spie-

lerische Reise, die gesunde 

Ernährung mit allen Sinnen 

zu entdecken.  

Die Kinder lernen dabei, wo 

unsere Lebensmittel herkommen, warum eine ausgewogene Ernährung und 

Bewegung wichtig ist und lernen die Ernährungspyramide kennen.  

Besonders spannend sind für die Kinder die Ausflüge, die im Rahmen des 

gesunden Bootes stattfinden. So besuchten sie im letzten Jahr beispiels-

weise ein Erdbeerfeld in Hüttenfeld oder das Freilichtmuseum Lauresham 

in Lorsch.  

In weiteren kleinen Projekten, wie Apfelmus oder Suppe kochen, lernen 

die Kinder wie Theorie und Praxis zu Einem werden. Hierbei üben die Kin-

der nicht nur den Umgang mit Lebensmitteln, sondern erleben auch, wie-

viel Freude es macht, gemeinsam etwas zuzubereiten und im Anschluss 

gemeinsam zu probieren.  
 

Text: Laura Pabst, Fotos: Katrin Hammerschmidt 
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Grußwort beim Neujahrsempfang 

 
Wir veröffentlichen hier Auszüge aus dem Grußwort von Birgit Risch beim Neu-

jahrsempfang in der Martin-Luther-Kirche am 18.01.2026. Die vollständige An-

sprache finden Sie auf unserer Homepage: ev-bachgemeinden.de. 

 

Liebe Gäste, 

die Jahreslosung für das Jahr 2026 aus dem letzten Buch der Bibel, der 

Offenbarung, heißt: 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! (Offbrg 21,5) 
 

Und einiges wird ja auch in diesem Jahr neu, oder einfach anders werden: 
 

Herr Pfarrer Rapp ist seit Beginn dieses Jahres im Ruhestand; die katholi-

schen Gemeinden Hemsbach, Laudenbach, Sulzbach sind längst schon in 

eine Großgemeinde, die bis nach Heidelberg reicht, eingegliedert. 

Die evang. Kirchengemeinde Laudenbach ist seit dem 1. Januar mit den 

evang. Gemeinden in Hemsbach und Sulzbach zur evang. Kirchenge-

meinde Nördliche Bergstraße fusioniert. Die Geschäftsführung der Kir-

chengemeinde hat nun ihren Sitz in Hemsbach in der Goethestraße direkt 

gegenüber vom Friedhof. Und meine Pfarrstelle, die Pfarrstelle der ehema-

ligen evang. Kirchengemeinde Laudenbach, wird nach meinem Weggang 

gestrichen. Doch bis zum Beginn meines Ruhestandes am 1. Juni darf ich 

noch in Laudenbach und in der neuen Kirchengemeinde wirken. Es ist ja 

längstens kein Geheimnis mehr, dass ich Anfang Juni in den Ruhestand 

gehen werde. 
 

Die Menschen hier in Laudenbach spüren diese Änderungen, sofern sie 

sich überhaupt noch für Kirche interessieren. Gerade in der vergangenen 

Woche habe ich eine Mail eines älteren Herrn bekommen, der aus diesen 

Gründen lieber auf einen Geburtstagsbesuch zukünftig verzichten möchte. 

Ein kleiner Protest, der aber nur einen kleinen Teil unserer Gemeinde, näm-

lich den Besuchsdienstkreis und mich trifft. 
 

Und diesen ökumenischen Neujahrsempfang wird es künftig auch nicht 

mehr geben, weil meine Kollegin das alles allein nicht schaffen kann. Auch 

wenn ich das sehr schade finde, kann ich es verstehen! In diese Verände-

rungen spricht Gott durch die Jahreslosung für 2026: „Siehe, ich mache 

alles neu!“ 
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Grußwort beim Neujahrsempfang 

 

Welche Diskussionen, ja Anfeindungen mussten wir als Kirchengemeinde, 

hier der ältere und alte Kirchengemeinderat und ich mit als Pfarrerin erle-

ben, als wir die Kirchenrenovierung angingen oder das neue Gemeindehaus 

bauten. – Es ist gelungen, Gott sei Dank!  
 

Aber manch eine, manch einer hat doch seine Blessuren davongetragen. 

Manche haben aus Frust unsere Kirchengemeinde und auch unseren Kir-

chengemeinderat verlassen. Auch nicht schön. Jedes Mal, wenn eine Ab-

meldung aus dem Rathaus ins Pfarramt kommt, ertappe ich mich dabei, 

dass ich frage: „Habe ich wieder etwas falsch gemacht? Bin ich schuld, 

dass sich Menschen von ihrer Kirche trennen?“ 

Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ 
 

Im biblischen Kontext, ganz am Ende unserer Bibel im Buch der Offenba-

rung, steht dieser Satz wie eine Zusammenfassung einer neuen Schöpfung, 

die allein Gott heraufführt. 

Himmel, Erde, Meer sind verschwunden. Ein neuer Himmel, eine neue 

Erde und das neue Jerusalem werden angekündigt, unvorstellbar prächtig; 

eine Wohnung Gottes bei den Menschen und Gott wischt die Tränen dieser 

Menschen ab. 

Dieses Bild beinhaltet eine unvorstellbare Kraft und Energie und ist zu-

gleich ganz zart, fast zärtlich. 

Kosmische Gewalten wirken auf die Schöpfung ein, um Gottes Gegenwart 

sichtbar zu machen. Ölmilliarden sind dann nichts mehr wert. Krieg wird 

es nicht mehr geben. Keiner wird Macht über einen anderen haben, keiner 

mehr Gewalt und Terror gegen Schwächere ausüben können. Grönland ist 

nicht einmal mehr ein Sandkorn, und alle Raketen mit Atomsprengköpfen 

sind verglüht im Licht der Liebe des gegenwärtigen Gottes. 

Gottes Kraft ist in der Welt. Daran will ich mich halten, Gottes Kraft schafft 

Neues, auch wenn ich noch nicht viel oder gar nichts davon sehe. So will 

ich Gott bitten, für meine Welt, für meine Kommune, für meine Geschwis-

ter im Glauben, für meine Gemeinde, uns immer wieder Lichtblicke oder 

Lichtblitze zu schenken, die uns seine liebende Gegenwart nahe sein las-

sen.  

Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ 
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Grußwort beim Neujahrsempfang 

 

Nur manchmal ist es nicht so ganz einfach mit Neuem umzugehen, wie die 

folgende kleine Geschichte zeigt, die ich Ihnen neben der Jahreslosung für 

2026 mitgeben möchte. Sie trägt die Überschrift „Das Testament“. 
 

Ein Jude klagt seinem Rabbi sein Leid: „Was soll ich nur machen, Rebbe? 
Hab ich gehabt einen Sohn, einen schönen Sohn, einen guten Sohn, einen frommen 
Sohn! Hab ich gemacht für ihn ein schönes Testament, ein gutes Testament- und nu 
hat sich mein Sohn taufen lassen.“ 
„Oh je!“, sagt der Rabbi, „Das hab ich auch erlebt. Hab ich gehabt einen Sohn, einen 
schönen Sohn, einen guten Sohn, einen frommen Sohn! Hab ich gemacht für ihn ein 
schönes Testament, ein gutes Testament- und hat sich mein Sohn taufen lassen.“ 
„Nu, was haste gemacht, Rebbe?“, fragt der Mann. 
„Na!“, sagt der Rabbi, „Hab ich mich gewandt an Gott, den Herrn, um seinen Rat“- 
„Und was hat Gott zu dir gesagt, Rebbe?“ 
„Rabbi!“, hat er gesagt, „Das hab ich auch erlebt. Hab ich gehabt einen Sohn, einen 
schönen Sohn, einen guten Sohn, einen frommen Sohn! Hab ich auch schon gemacht 
für ihn ein schönes und ein gutes Testament! Und da hat sich mein Sohn taufen las-
sen.“ 
„Und, Gott, Du Gerechter!“, frag ich, was haste dann getan?“, sagt der Rabbi. 
„Nu,“ sagt Gott, „was sollte ich tun?- Hab ich gemacht ein Neues Testament.“ 
 (Aus „Tikis Buch der Frommen Witze,“ S. 110) 
 

Gehen wir als katholische, evangelische und als kommunale Gemeinden 

mit Mut, Zuversicht und der Hoffnung in ein neues Jahr, dass Gott für uns 

da ist und uns durch Schweres und Leichtes begleiten wird. 
Birgit Risch 
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Gemeinde Laudenbach Pressemitteilung vom 26.01.2026 

 
Knochenfunde am Kirchenvorplatz:  

Untersuchung bestätigt spätmittelalterliches Ossuarium 

Laudenbach. Im Zuge der Bauarbeiten für das neue Gemeindehaus auf dem 

Vorplatz der evangelischen Kirche in Laudenbach wurden im Februar 2020 

menschliche Knochen entdeckt. Die Arbeiten wurden daraufhin kurzfristig un-

terbrochen und der Fund gemeldet. Obwohl das zuständige Landesamt für 

Denkmalpflege seinerzeit keine Notwendigkeit für weitere Untersuchungen 

sah, hatten Gemeinde, evangelische Kirchengemeinde und der Laudenba-

cher Historiker und Archäologe Fabian Simon Zink in der Folge eine fachliche 

Untersuchung der Funde sowie eine Altersbestimmung veranlasst, deren Er-

gebnisse nun vorliegen. 

Die wissenschaftliche Auswertung, die Fabian Simon Zink maßgeblich verant-

wortete, zeigt, dass es sich bei den Knochen um die Überreste eines soge-

nannten Ossuariums (Beinhauses) handelt. Solche Anlagen waren im Mittel-

alter üblich, wenn auf Friedhöfen Platzmangel herrschte und ältere Gräber 

aufgelöst wurden. Die Knochen wurden dabei gesammelt und erneut bestat-

tet. 

Mittels naturwissenschaftlicher Radiokarbondatierung (C-14) des Curt-Engel-

horn-Zentrums für Archäometrie in Mannheim konnten die Funde in das Spät-

mittelalter eingeordnet werden. Die untersuchten Proben datieren mit hoher 

Wahrscheinlichkeit in den Zeitraum zwischen dem Ende des 13. und der Mitte 

des 15. Jahrhunderts. Diese Datierung wird durch keramische Beifunde und 

die historische Entwicklung des Kirchenareals bestätigt. 

Pfarrerin Birgit Risch betont den respektvollen Umgang mit den Funden: „Für 

uns als Kirchengemeinde war von Anfang an klar, dass mit den menschlichen 

Überresten mit größter Achtung und Würde umgegangen werden muss. Die 

Untersuchung hilft uns, diesen Menschen aus der Vergangenheit ihren histo-

rischen Kontext zurückzugeben und sie nicht anonym im Boden zu belassen.“ 

Die Knochen stammen von Menschen unterschiedlichen Alters und Ge-

schlechts – vom Säugling bis zum hochbetagten Erwachsenen. Es handelt 

sich nicht um Hinweise auf ein Gewaltverbrechen oder einen außergewöhnli-

chen Todesfall, sondern um die Überreste der damaligen Laudenbacher Be-

völkerung, die ursprünglich auf dem historischen Friedhof rund um die Kirche 

bestattet war. 
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Gemeinde Laudenbach Pressemitteilung vom 26.01.2026 

 
Bürgermeister Benjamin Köpfle erklärt: „Der Fund ist für Laudenbach archäo-

logisch und historisch von großer Bedeutung. Er zeigt eindrucksvoll, welche 

Rolle der Kirchenbereich über Jahrhunderte hinweg gespielt hat. Gleichzeitig 

war es uns wichtig, Transparenz zu schaffen und die Bürgerschaft zu infor-

mieren.“ 

Die Funde stehen in engem Zusammenhang mit der langen Geschichte des 

Kirchenstandorts, der nach heutiger Kenntnis seit über 1.000 Jahren als kirch-

liches und sepulkrales Zentrum genutzt wurde. Der alte Friedhof wurde im 19. 

Jahrhundert aufgegeben und geriet in Vergessenheit, bis er durch die Bauar-

beiten wieder ins Bewusstsein rückte. 

Gemeinde und Kirchengemeinde haben die Untersuchungen eng begleitet. 

Die Ergebnisse der Untersuchung von Archäologe Fabian Simon Zink wurden 

auch mit dem Landesamt für Denkmalpflege rückgekoppelt und bestätigt. 

Über den weiteren Umgang mit den Knochen – etwa eine würdige Wiederbe-

stattung oder eine begrenzte Präsentation ausgewählter Funde im Rahmen 

der Ortsgeschichte – wird gemeinsam beraten. 

„Ohne den hohen persönlichen Einsatz von Herrn Zink, der alle Arbeiten eh-

renamtlich durchgeführt hat, wäre eine derart umfassende Untersuchung 

nicht möglich gewesen. Ihm gebührt ein besonderer Dank,“ so Bürgermeister 

Benjamin Köpfle, der in seinen Dank auch explizit Pfarrerin Birgit Risch und 

den damaligen Vorsitzenden des Kirchengemeinderats, Matthias Fried, ein-

bezog, die sich sehr für diese Untersuchung eingesetzt haben.  

Der vollständige Kurzbericht von Fabian Simon Zink über die Untersuchung 

ist auf der Homepage der Gemeinde Laudenbach abrufbar. Herr Zink wird 

zudem einen noch nicht terminierten Vortrag zu den Funden anbieten.  

 

Kontakt & weitere Informationen 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Kevin Schollmaier, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde Laudenbach 

Telefon: 06201 7002 34;  

E-Mail: kevin.schollmaier@gemeinde-laudenbach.de 
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Adressen + Infos 

 

 
  

 

Evangelische Kirchengemeinde 
Nördliche Bergstraße 
www.ev-bachgemeinden.de 
 

Bankverbindung der evang. Kirchen- 
gemeinde Nördliche Bergstrasse  
bei der Volksbank Kurpfalz 
IBAN: DE63 6709 2300 0009 1481 08 
(Die genaue Kontobezeichnung war zur 
Drucklegung noch nicht bekannt. Sie fin-
den Sie in Kürze auf unserer Homepage.) 
 
Pfarramt in Laudenbach 
Hauptstraße 77 
69514 Laudenbach 
 

Bürozeiten 
(Iris Jahn): 
Di + Do: 10 - 12 Uhr, Mi: 16 - 18 Uhr 
 7 15 69 
Fax 4 70 90 50 
 noerdlichebergstrasse@kbz.ekiba.de 
 

Pfarramt in Hemsbach 
Goethestraße 14 
69502 Hemsbach 
 

Bürozeiten 
(Antje Loeffel & Barbara Peeck) 
Mo - Fr: 10 - 13 Uhr, Mi: 15 - 18 Uhr 
 71 2 71 
 noerdlichebergstrasse@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrerin 
Corinna Seeberger 
 71 2 71 
 corinna.seeberger@kbz.ekiba.de 
 

Pfarrerin 
Birgit Risch 
 0152 094 322 19 
 birgit.risch@kbz.ekiba.de 
 

Pfarrer 
Tobias von Hagen 
 71 2 71 
 Tobias.vonHagen@kbz.ekiba.de 

 

Martin-Luther-Kirche Laudenbach 
Kirchstraße 1 
69514 Laudenbach 
 
Anton-Praetorius-Haus 
Hauptstraße 77 
69514 Laudenbach 
 
Evang. Bonhoefferkirche und  
Bonhoefferzentrum Hemsbach 
Liegnitzer Straße 10 
69502 Hemsbach 
 
Christuskirche Hemsbach 
und Luthersaal 
Goethestraße 12-14 
69502 Hemsbach 
 
Paul-Gerhardt-Kirche 
und Gemeindezentrum Sulzbach 
Gartenstraße 8 
69469 Weinheim 
 
 
 
Evangelische Sozialstation 
Nördliche Bergstraße gGmbH 
Ahornstraße 16 
69502 Hemsbach 
 84 39 92 - 0 
Fax 84 39 92 - 9 
 info@sozialstation-hemsbach.de 
www.sozialstation-hemsbach.de 
 
 
Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
in der Evangelischen Sozialstation 
Ahornstraße 16 
69502 Hemsbach 
 84 39 92 - 40 
Fax 84 39 92 - 9 
 info@sozialstation-hemsbach.de 
www.sozialstation-hemsbach.de 
 



43 

 

Adressen + Infos 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Kindertagesstätte „Miteinander“ 
Schießmauerstraße 18 
69514 Laudenbach 
 7 54 14 
 kita.miteinander.laudenbach@ 
kbz.ekiba.de 
Leitung: Laura Dalichow  
 

Bonhoefferkindergarten 
Ahornstraße 14 
69502 Hemsbach 
 7 19 19 
 kiga.bonhoeffer.hemsbach@ 
kbz.ekiba.de 
Leitung: Lavinia-Coco Johnen 
 

Waldkindergarten 
Oberer Mühlweg 19 
69502 Hemsbach 
 878 62 93 
 waldkiga.bonhoeffer.hemsbach@ 
kbz.ekiba.de 
Leitung: Birgit Kadel 
 

Kastanienkindergarten  
Gartenstraße 9 
69502 Hemsbach 
 75 2 04 
 kiga.kastanien.hemsbach@ 
kbz.ekiba.de 
Leitung: Katrin Hammerschmidt 
 

Wurzelkindergarten  
Gartenstraße 8 
69469 Weinheim 
 49 22 01 
 kiga.wurzel.sulzbach@kbz.ekiba.de 
Leitung: Miriam Knapp 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

EC-Ortsgruppe Hemsbach 
Jugendkreis – Allgemeine Leitung 
 philipp@koenig-schwebel.de 
 
Jungschararbeit 
 herzog.kontakt@gmail.com  
 
Jugendkreis – WoGeLe 
 lisa.wenzler@t-online.de  
 
Teenkreisarbeit 
 mattis@koenig-schwebel.de 
 
Silas Boos (Freiwilliges Soziales Jahr im 
Bereich Kinder-/Jugendarbeit) 
 0163 2924640 
 silas.boos@kbz.ekiba.de 
 
 
Minikirchen-Team der Reformations- 
gemeinde Hemsbach und Sulzbach 
 71 2 71 
 minikirche@gmx.de 
 
 
 
 
Freundeskreis Jugendarbeit 
Laudenbach 
Gabriele Weißer 
 47 00 61 
 gabriele.weisser@online.de 
 
 
 
Fördergemeinschaft  
Neues Bonhoefferzentrum e.V. 
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord 
IBAN: DE67 6705 0505 0068 0037 50 
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